Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ und missio entsenden Freiwillige

Fragen an Sarah Bücker aus Haltern am See (Bistum Münster)
Sarah Bücker (18) wird das nächste Jahr auf den Philippinen verbringen. Sie ist eine von 16 jungen Erwachsenen, die am Freiwilligenprogramm des Kindermissionswerks ,Die Sternsinger‘ und von missio, dem Internationalen Katholischen Missionswerk in Aachen, teilnehmen. – Für viele der Freiwilligen war es das erste Interview.
Die Antworten finden Sie in den entsprechenden mp3-Dateien im Pressedownload (https://www.sternsinger.de/presse/pressedownload/)
1. Stell dich bitte einmal kurz vor. 
Ich bin Sara, ich komme aus Haltern, und ich gehe auf die Philippinen. 

2. Was treibt dich an, warum machst du ein freiwilliges soziales Jahr? 

Ich habe entschieden, dass ich für eine längere Zeit ins Ausland gehen möchte. Mir war es auch immer schon wichtig, anderen Menschen zu helfen und auch etwas Soziales zu machen. Die Kombination beim FSJ hat mich einfach überzeugt und begeistert.

3. Was erwartest du von dir?

Ich erwarte von mir, dass ich aus mir herauskomme. Da es vielleicht nicht immer ganz einfach wird. Dass ich mich dadurch aber auch weiterentwickeln kann und es für mich `ne super Erfahrung sein wird, mal nicht mit der Familie und Freunden in der gewohnten Umgebung zu sein. Ich freue mich darauf, mein eigenes Ding zu machen.

4. Was erwartest du von den Menschen, die du am Einsatzort treffen wirst?

Ich hoffe, dass die Menschen offen sind und auch verständnisvoll sind, wenn ich mal was nicht sofort verstehe oder auch meine Probleme habe.

5. Hast du Angst oder Befürchtungen? Auf was freust du dich am meisten?
Ich werde mich natürlich in diesem Jahr weiterentwickeln. Eine Befürchtung, die ich habe, ist, dass die Menschen, denen ich nahestehe, wie Freund oder Familie, sich verändern und wir unterschiedliche Vorstellungen entwickeln und uns auseinanderleben. 
6. In was für einer Einrichtung wirst du arbeiten? Was wird deine Aufgabe dort sein?
Ich gehe nach Cebu, in die Hauptstadt Cebu-City. Ich werde da in einem Kinder- und Jugendzentrum sein. Ich mache dann nachmittags Hausaufgabenbetreuung. Ich verteile aber auch Essen.

7.  Welchen Gegenstand hast du dabei, und warum ist er dir wichtig?
Das ist ein Notizbuch, und ich habe das ausgesucht, weil es meine Herangehensweise an das Jahr darstellt. Es ist natürlich ein Notizbuch mit ganz vielen leeren Seiten, und ich habe natürlich Erwartungen, Hoffnungen, Vorstellungen, wie das so wird. Aber eigentlich habe ich keine Ahnung, wie das Jahr so sein wird. Ich hoffe, dass ich während des Jahres die Seiten mit neuen Erfahrungen füllen kann. 

